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Hamburger Kita-Anbieter stellen Konzept zum „Kita-B rückenjahr“ für die  
5-Jährigen vor 
 

„Garantiert gut vorbereitet in die 1. Klasse!“ 
 
Die Hamburger Kita-Träger haben heute in einer Auft aktveranstaltung erstmals 
gemeinsame verbindliche Qualitätsaussagen zum Überg ang von der Kita in das erste 
Schuljahr vorgestellt. Unter dem Titel „Kita-Brücke njahr – garantiert gut vorbereitet in 
die 1. Klasse!“ machen sie u.a. in einer Elternbros chüre deutlich, wie die über 1.000 
Hamburger Kitas die Kinder gut auf den Wechsel in d ie Schule vorbereiten und worauf 
sich Eltern dabei verlassen können. 
 
Wenn ein Kind fünf Jahre alt wird, stehen die Eltern vor der wichtigen Entscheidung, ob ihr 
Kind weiterhin die Kita besuchen oder zur Vorschule wechseln soll. Damit Eltern wissen, was 
ihre Kinder im letzten Jahr in der Kita – dem Kita-Brückenjahr  – erwartet, haben sich alle 
Hamburger Kita-Anbieter auf einen Qualitätsrahmen zum Übergang von der Kita in die 
1. Klasse verständigt.  

„Jede Kita, die sich am ‚Kita-Brückenjahr’ orientiert, verpflichtet sich, dessen Eckpunkte 
einzuhalten und – je nach eigenem Konzept – mit Leben zu füllen“, sagt Gabi Brasch , 
Vorsitzende des Fachausschusses Kinder- und Jugendhilfe der Arbeitsgemeinschaft der 
Freien Wohlfahrtspflege (AGFW), „unsere Kitas bereiten die Kinder hervorragend auf die 
Einschulung in die 1. Klasse vor.“ 

Dr. Franziska Larrá  von der Vereinigung Hamburger Kindertagesstätten: „Mit besonderen 
Angeboten im letzten Kita-Jahr stärken wir das Selbstbewusstsein der Kinder – eine wichtige 
Voraussetzung für ihren Bildungsweg und ihr weiteres Leben. Dabei bereiten die Erzieher 
die Kinder nicht nur behutsam auf ihren Wechsel von den ‚Großen' in der Kita zu den 
‚Kleinen' in der 1. Klasse vor, sondern vermitteln auch mathematische und 
naturwissenschaftliche Grundkenntnisse sowie Sprachkompetenz und fördern die Motorik, 
die musische und soziale Kompetenz.“  

„Die Kitas ermöglichen den Kindern, sich ein Bild von der Grundschule zu machen, indem sie 
bei Besuchen Schul-Luft schnuppern und Kontakt zu zukünftigen Lehrerinnen aufbauen 
können. Und natürlich üben sie auch den späteren Schulweg“, sagt Elimar Sturmhoebel  
vom Alternativen Wohlfahrtsverband SOAL, „wir bauen im letzten Jahr vor der Einschulung 
in die 1. Klasse viele Brücken zu den Schulen, damit den Kindern der Übergang gelingt. 
Dafür werden wir zukünftig noch stärker die Kooperation mit den Grundschulen suchen.“ 

Das Kita-Brückenjahr ist eine gemeinsame Initiative von Arbeiterwohlfahrt, Caritas, 
Deutsches Rotes Kreuz, Diakonie, Paritätischer Wohlfahrtsverband, SOAL und Vereinigung 
Hamburger Kindertagesstätten. 
 
 
Bei Rückfragen: 
Dr. Franziska Larrá, Vereinigung Hamburger Kindertagesstätten: 040/42109-101 
Martin Peters, Paritätischer Wohlfahrtsverband: 0172/4181986 
Elimar Sturmhoebel, SOAL: 040/432 584-11 


